
Wie viel Eltern braucht ein Kind?
Vereinbarkeit von Familie & Beruf aus Sicht der Bedürfnisse der Kinder

1. Kinder haben Rechte und brauchen eine Lobby für ihre Rechte!

2. Kinder brauchen Erwachsene, die sie mit Freude und Verantwortung ins Leben be-
gleiten! Die Entwicklung des Kindes und sein individuelles Verhalten (wie z.B. Hunger, 
Schlafen, Spielen) passen in den meisten Fälle nicht in den Stundentakt einer ratio-
nalen und zielorientierten Arbeitswelt. Kinder brauchen also ein familiäres Umfeld mit 
Freiraum und Zuverlässigkeit. Kinder brauchen Zeit und menschliche Bindungen, Platz 
und Schutz.

3. Jedes Kind ist anders. Um jedem Kind optimale Entwicklung und Erziehung zu ermög-
lichen, sind individuelle Lösungen notwendig. Patentrezepte gibt es nicht. Kinder haben
ein Recht auf individuelle Förderung und unverplante Zeit.

4. Kinder brauchen Eltern, die ihre Bedürfnisse kennen und diese verlässlich und fein-
fühlig beantworten. Für Kinder ist es wichtig, dass Eltern dies individuell lernen können 
mit Hilfe von Bildungs- und Beratungsangeboten. Die Bildungs- und Beratungs-
einrichtungen sollen untereinander vernetzt sein, damit ihre Eltern im Bedarfsfall an die 
richtigen Ansprechpartner weitergeleitet werden.  

5. Kinder brauchen Sicherheit, Schutz und verlässliche Bezugspersonen, incl. Schutz vor 
Armut. Somit brauchen Kinder  Eltern mit verlässlichen Arbeitsplätzen. Bei der Verein-
barkeit von Familie & Beruf müssen drei unterschiedlichen Interessen austariert wer-
den: 1. der Eltern, 2. des Kindes /  der Kinder und 3. des Arbeitgebers/ der Arbeitgeber.
Die Reihenfolge der Aufzählung bedeutet keine Rangfolge. Glückt die Vereinbarkeit, 
werden die Lösungen wechselnd die Interessen berücksichtigen. Die Vereinbarkeit darf
somit nicht ausschließlich wirtschaftlichen Zwecken untergeordnet sein.  

6. Kinder brauchen gute Betreuungsangebote  und ErzieherInnen / LehrerInnen, die  
fachlich fundierte Qualitätsstandards guter Betreuungs- und Bildungsangebote kennen 
und sich für ihre Umsetzung stark machen. Die Fachkräfte sollen in Ausbildung und 
Weiterbildung dieses Wissen erwerben können.

7. Kinder brauchen für eine gesunde Entwicklung soziale Netzwerke, in denen sie ihre 
Fähigkeiten entfalten können und auf die sie sich verlassen können. Eltern brauchen 
ebenfalls Netzwerke, um sich in den vielfältigen Herausforderungen und Anforderungen
des Familienlebens begleitet und unterstützt zu wissen.
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